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Sorgen Sie dafir, dass diese Anleitung beim Betreiber
des Tores verbleibt!

Lesen und beachten Sie diese Anleitung!

Sie gibt Ihnen wichtige Informationen zur sicheren Mon-
tage, zum Betrieb und fir die fachgerechte Pflege und
Wartung des Garagentores.

Bewahren Sie diese Anleitung und das Garantieheft mit
der Konformitatserklarung sorgfaltig auf.

Tragen Sie die Serien-Nr. (siehe Typenschild) ein.
Serien-Nr: .o

1 A Sicherheitshinweise

Schéaden, die durch Nichtbeachtung dieser Anlei-
tung und der Sicherheitshinweise entstehen, ent-
binden den Hersteller von der Haftungspflicht.

1.1 Sachkundige Personen

Lassen Sie die Montage, Inbetriebnahme und Wartung
von einem Sachkundigen (kompetente Person gemaB
EN 12635) nach dieser Anleitung durchfiihren. Die
Anforderungen der Normen EN 12604 und EN 12635
sind dabei zu beachten.

1.2 Verwendete Warnhinweise und Symbole
Spezielle Sicherheitshinweise erfolgen an den jeweils
wichtigen Stellen. Sie sind mit den folgenden Symbolen
und Signalwdrtern gekennzeichnet.

ACHTUNG
Kennzeichnet eine Gefahr, die zur Beschadigung
oder Zerstorung des Produkts flihren kann.

Das allgemeine Warnsymbol kennzeichnet eine
Gefahr, die zu Verletzungen oder zum Tod
fUhren kann.

/\ voRsICHT
Kennzeichnet eine Gefahr, die zu leichten oder
mittleren Verletzungen flihren kann.

/\ WARNUNG
Kennzeichnet eine Gefahr, die zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fllhren kann.

wichtiger Hinweis zur Vermeidung von
Sachschaden

®

zuléssige Anordnung oder Tatigkeit

v

unzuléssige Anordnung oder Tatigkeit

>
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siehe Textteil (z. B. Punkt 2.2.1)

prifen

Bauteil langsam

Bauteil/Verpackung entsorgen

&

1.3 BestimmungsgemaBe Verwendung

e Das Garagentor ist ausschlieBlich fur die private Nut-
zung vorgesehen. Wenn Sie das Tor im gewerblichen
Bereich einsetzen wollen, priifen Sie vorher, ob die
glltigen nationalen und internationalen Vorschriften
diese Nutzung zulassen.

e Das Garagentor ist fir den AuBeneinsatz geeignet, es
schwenkt nach auBen und &ffnet nach oben.

¢ Bei Toren ohne unteren Anschlagwinkel @ ist die
Klasse fur Wasserdichtheit 0.

¢ Das Garagentor kann handbetétigt oder mit einem
Antrieb ausgerustet werden.

1106 030 RE/09.2009

1.4 Allgemeine Sicherheitshinweise

¢ Halten Sie den Schwenk- und Offnungsbereich des
Tores immer frei. Stellen Sie sicher, dass sich wah-
rend der Torbetatigung keine Personen, insbesondere
Kinder oder Gegenstande im Bewegungsbereich des
Tores befinden.

¢ Bringen Sie keine zusétzlichen fremden Bauteile an!
Die Zugfedern sind auf das Torblattgewicht abge-
stimmt. Zusatzliche Bauteile kbnnen die Federn tber-
lasten.

o Andern oder entfernen Sie keine Bauteile! Sie
kénnten dadurch wichtige Sicherheitsbauteile auBer
Funktion setzen. Verwenden Sie ausschlieBlich auf
das Garagentor abgestimmte Originalteile.

e Schiitzen Sie das Tor vor aggressiven und &dtzenden
Mitteln, wie z. B. Salpeterreaktionen aus Steinen oder
Mobrtel, Sauren, Laugen, Streusalz, aggressiv wir-
kende Anstrichstoffe oder Dichtungsmaterial.

e Sorgen Sie fir ausreichenden Wasserablauf und fur
Belluftung (Trocknung) im unteren Bereich der Rah-
menseitenteile und des unteren Anschlagwinkels.

e Der Betrieb des Tores unter Windeinwirkung kann
geféhrlich sein.
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2 Montage und Inbetriebnahme
2.1 Sicherheitshinweise
/A WARNUNG

Verletzungsgefahr
Bei der Montage besteht Verletzungsgefahr. Beachten
Sie folgende Anweisungen:

&> Tragen Sie Schutzbrille und Schutzhand-
= schuhe.

A » Sichern Sie das Tor gegen Umfallen ab.
» Stiitzen Sie die Laufschiene sicher ab.
» Sichern Sie das Torblatt gegen Absturz ab.
» Montieren Sie alle mitgelieferten Befesti-
gungen gemaB der Montageanleitung!

ACHTUNG

Produktbeschadigung

Beachten Sie folgende Anweisungen:

» Verwenden Sie dem Mauerwerk entsprechende
Dubel, Scheiben und Schrauben.

» Schiitzen Sie Torzarge mit Lagerbock und Torblatt
wahrend der Montagearbeiten vor Bohrstaub.

» Bauen Sie das Tor mit Holzflillung nur in trockene
Garagen ein.

2.2 Montage

Das Garagentor kann von innen hinter die Offnung oder
in die Offnung eingebaut werden (siehe Bild Ill).

Das Garagentor kann mit unterem oder ohne unteren
Anschlagwinkel (Z) eingebaut werden (siehe

Bild 7.3a/7.3b).

Alle MaBangaben im Bildteil in mm.
Tor fiir bauseitige Fiillung

A VORSICHT

Transportsicherung / Max. Fiillungsgewicht
Beachten Sie folgende Anweisungen, um Verlet-
zungen zu vermeiden.

» Bringen Sie zuerst die Fillung an und entfernen Sie
danach die Transportsicherung, damit das Tor nicht
hochschnellt.

» Beachten Sie das maximale Fillungsgewicht von
7 kg/m? flr Tore mit integrierter Schlupftir, um die
Federn nicht zu Gberlasten.

1106 030 RE/09.2009
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Maximal zuldssiges Fullungsgewicht bei bauseitiger
Fallung:

A 2500
2375 %
2250 6-7T—T
% kg/m?
'JI: 2125
2
o 2000
1875
o w o %e) o [Te] o w o
o [V} [Te) N~ o [s\} [Te) N~ o
o — (] [sg] [Te) © N~ [eo] o
[aV) [qV] [aV] N N [aV) [qV] [aV] (<]
BR-Breite

Fdllung im Rahmen Ganzverkleidung

Bauseitige Fullung siehe auch Ergdnzung zur Anleitung.

2.2.1 Tore mit Mittelprofil/waagerechter Sicke
Die Distanzbuchse mit Vierkantloch wird nur bei Toren
mit Mittelprofil oder waagerechter Sicke eingesetzt.

1106 030 RE/09.2009

2.2.2 Griffmontage

e Wahlen Sie immer die Stifteinstellung (a, b oder c)
mit der groBtmdglichen Fuhrung fur den Innengriff.

e Kdirzen Sie den Zapfen von Teil @ wenn das MaB A
unter 36 mm ist.

2.2.3 Deckenmontage

/A VORSICHT

Uberstehender Anker

Bei der Deckenmontage ohne ausreichende Kopffrei-

heit besteht Verletzungsgefahr.

» Kirzen Sie bei Bedarf den Anker biindig mit der
Unterkante der Laufschiene.

2.2.4 Torlauf- und Toranschlagkontrolle
» Kontrollieren Sie den Torlauf und den Toranschlag.

Fur einen einwandfreien Torlauf miissen die Diagonal-
maBe a und b gleich sein und die Gummipuffer in End-
stellung beidseitig am hinteren Verbindungswinkel
anschlagen.

Fiir eine einfache und sichere Montage fiihren Sie
die Arbeitsschritte nach Bild 1 bis Bild 9.3 sorgfaltig
durch!
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2.3 Inbetriebnahme

2.3.1 Torzugfederspannung priifen (Bild 8.3)
» Offnen Sie das Tor auf halbe Hohe.
Das Tor muss sich in dieser Position halten.

3 Bedienung

3.1 Sicherheitshinweise

/A WARNUNG

/A WARNUNG

Torzugfederspannung

Durch die hohe Torzugfederspannung besteht bei

unsachgemaBem Umgang Verletzungsgefahr.

» Lassen Sie die Torzugfederspannung nur bei geoff-
netem und gesichertem Tor von einem Sachkun-
digen nach Bild 8.3 (1-4) einstellen.

» Sichern Sie nach dem Einstellen der Zugfederspan-
nung die Federhalter mit den Federsteckern.

Wenn das Tor deutlich nach unten absackt:
» Erhohen Sie die Zugfederspannung.

Wenn das Tor deutlich nach oben zieht:

» Senken Sie die Zugfederspannung.

Fuhren Sie einen Probelauf durch und lberprifen Sie
das Tor entsprechend dem Kapitel 4, Prifung und War-
tung.

Sachkundig montiert und geprift ist das Garagentor
leichtgéngig, funktionssicher und einfach zu bedienen.

Torbewegung

Im Schwenk- und Offnungsbereich des Tores besteht

Verletzungsgefahr.

» Stellen Sie sicher, dass sich wahrend der Torbetati-
gung keine Personen, insbesondere Kinder, oder
Gegenstande im Bewegungsbereich des Tores
befinden.

» Halten Sie einen Sicherheitsabstand von 1350 mm
vor dem Tor ein.

&?ﬁ:,

==
=

Offnen und SchlieBen

Durch falsches Offnen oder SchlieBen besteht Verlet-
zungsgefahr.

Offnen von Hand:

» Offnen Sie das Tor ausschlieBlich mit dem AuBen-

griff oder Innengriff, keinesfalls am Hebelarm oder
mit der Seilglocke.

1106 030 RE/09.2009
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» Schieben Sie das Tor immer bis in die Endstellung
und warten Sie ab, bis das Tor still steht.

SchlieBen von Hand:

» SchlieBen Sie das Tor ausschlieBlich mit dem
AuBengriff, Innengriff oder mit der Seilglocke, kei-
nesfalls am Hebelarm!

» Achten Sie darauf, dass die Verriegelung einrastet.

3.2 Tor mit dem Griff 6ffnen

Das mit Handgriff geschlossene Tor ist nicht verriegelt.

Verwenden Sie zum Verriegeln Schllissel oder
Sicherungsstift.

Von auBen 6ffnen:

» Drehen Sie den Griff eine 1/4 Drehung nach rechts.
Von innen 6ffnen:

» Drehen Sie den Griff eine 1/4 Drehung nach links.

3.3 Schloss entriegeln und verriegeln

Von auBen mit dem Schlissel und von innen mit dem

Sicherungsstift.

Von auBlen entriegeln:

» Drehen Sie den Schlissel eine ganze Drehung nach
rechts und ziehen Sie den Schlissel ab.

Von auBen verriegeln:

» Drehen Sie den Schlissel eine ganze Drehung nach
links und ziehen Sie den Schlussel ab.

1106 030 RE/09.2009

Von auBen entriegeln - selbstverriegelnd:

1. Drehen Sie den Schlussel eine 1/2 Drehung nach
rechts und 6ffnen Sie das Tor leicht.

2. Drehen Sie den Schllssel wieder in die Ausgangspo-
sition zurtick und ziehen Sie den Schliissel ab.

Das Schloss ist nach dem SchlieBen des Tores wieder

verriegelt.

Von innen entriegeln:

» Schieben Sie den Sicherungsstift nach links.

Mit dieser Entriegelung kénnen Sie das Tor anschlie-

Bend ohne Schlissel 6ffnen.

Von innen verriegeln:

» Schieben Sie den Sicherungsstift nach rechts.

HINWEIS:

e Beachten Sie bei Toren mit Antrieb die Bedienungs-
hinweise des Antriebherstellers.

e Bei Stahl-Sicke-Toren mit Luftungsoffnungen ist die
Verriegelung waagerecht mit nicht federnden
Stangen. Der Sicherungsstift ist zum Einbruchschutz
verdeckt.

4 Priifung und Wartung

4.1 Sicherheitshinweise

» Lassen Sie Prif- und Wartungsarbeiten mindestens
einmal jahrlich von einem Sachkundigen nach dieser
Anleitung durchfiihren.
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A\ WARNUNG

Torbewegung

Im Schwenk- und Offnungsbereich des Tores besteht

Verletzungsgefahr.

» Stellen Sie sicher, dass sich wéhrend der Torbetati-
gung keine Personen, insbesondere Kinder, oder
Gegenstande im Bewegungsbereich des Tores
befinden.

» Funktionsteile, insbesondere Sicherheitsbauteile
dirfen nur von Sachkundigen ausgetauscht
werden.

4.2 Zustand des Tores priifen
» Prifen Sie durch Sichtkontrolle den Allgemeinzu-
stand des Tores, alle Bauteile und Sicherheitseinrich-

tungen auf Vollstédndigkeit, Zustand und Wirksamkeit.

» Kontrollieren Sie alle Befestigungspunkte auf festen
Sitz. Ziehen Sie bei Bedarf die Schrauben fest.

» Olen Sie alle Drehpunkte mit einem handelsiiblichen
Kriech-/Schmierdl. Verwenden Sie kein Fett (siehe
Bild 8.1).

4.3 Torzugfederspannung priifen
Siehe Kapitel 2, Montage und Inbetriebnahme.

4.4 Torzugfedern erneuern
» Lassen Sie die Torzugfedern nach ca. 25 000 Torbe-
tatigungen durch einen Sachkundigen erneuern.

10

Dies ist erforderlich bei circa:

Torbetdtigungen pro Tag Zeitraum
bis zu 5 alle 15 Jahre
6-10 alle 8 Jahre
11-20 alle 4 Jahre
21-40 alle 2 Jahre
Uber 40 jahrlich
/A VORSICHT

Ausgeldngte Torzugfeder

Verletzungsgefahr durch eine ausgeléngte Torzug-

feder — der Windungsabstand ist ungleichmaBig.

» Lassen Sie die Torzugfeder sofort von einem Sach-
kundigen ersetzen.

4.5 Laufrollen und Laufschienen priifen

» Reinigen Sie die Laufschienen. Nicht fetten!

» Prufen Sie die Laufrollen auf VerschleiB. Lassen Sie
die Laufrollen bei starker Abnutzung oder Beschadi-
gung durch einen Sachkundigen ersetzen.

4.6 Schloss und Verriegelung priifen
ACHTUNG

Pflegemittel
Nicht geeignete Pflegemittel kénnen zu Beschédi-
gungen fuhren.

1106 030 RE/09.2009
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» Verwenden Sie nur spezielle Pflegemittel fir Profil-
zylinder aus dem Fachhandel. Verwenden Sie kein
Ol oder Grafit.

» Olen Sie die Verriegelung-Drehfalle mit einem han-
delsliblichen Kriech-/Schmierdl. Verwenden Sie
kein Fett.

» Uberpriifen Sie die Verriegelung nach Bild 1.2 und
stellen Sie diese bei Bedarf ein.

4.6.1 Hebelverschlusslager einstellen (Bild 9.1)

Das Hebelverschlusslager ist bereits fir den Normalfall

eingestellt. Bei Ungenauigkeiten am Baukdrper:

» Ldsen Sie die Muttern, verschieben Sie das Hebel-
verschlusslager in Pfeilrichtung und ziehen Sie die
Muttern wieder fest.

4.7 Zubehor

e Verwenden Sie ausschlieBlich auf das Garagentor
abgestimmte Originalteile, um das hohe Leistungsni-
veau an Qualitét, Sicherheit, Zuverlassigkeit und
Langlebigkeit sicherzustellen.

e \erwenden Sie nur einen fiir das Garagentor zugelas-
senen Antrieb nach EN 13241-1. Beachten Sie dabei
die separaten Anweisungen zur Montage und Bedie-
nung des Antriebherstellers. Setzen Sie beide Dreh-
fallen auBer Betrieb.

e Verwenden Sie das Verriegelungsset fiir Schwingtore,
wenn Sie die Funktion der Drehfallen auch beim
Betrieb eines Garagentorantriebes wiinschen.

1106 030 RE/09.2009

e Verwenden Sie den ZargenfuBwinkel @
Art.-Nr. 1 562 012, wenn Sie das Tor ohne unteren
Anschlagwinkel einbauen wollen (siehe Bild 7.3b).

5 Oberflachenschutz

5.1 Tor mit Stahlfiillung

Das Torblatt ist aus verzinktem Material und polyester-

pulvergrundbeschichtet. Kratzer oder kleinere Bescha-

digungen sind kein Reklamationsgrund. Fur einen dau-
erhaften Oberflachenschutz empfehlen wir binnen drei

Monaten nach der Auslieferung einen Endanstrich.

Beachten Sie hierfur folgende Schritte:

1. Schleifen Sie die Torflache mit feinem Schleifpapier
leicht an (mind. 180er-Kérnung).

2. Reinigen Sie die Torflache mit Wasser und trocknen
Sie diese.

3. Streichen Sie die Torflache mit einem I6semittelhal-
tigen 2K-Epoxid Haftgrund und einem handelsubli-
chen Kunstharzlack fir den AuBenbereich. Stimmen
Sie beide Anstriche aufeinander ab. Beachten Sie
hierbei die Verarbeitungshinweise des Lackherstel-
lers.

Erneuern Sie den Endanstrich bei Bedarf entsprechend

der ortlichen atmosphérischen Belastung.

5.2 Tor mit Holzfiillung

Die Profilhdlzer sind werkseitig farblich neutral grundbe-
handelt und damit dauerhaft gegen Blauféule und Holz-
schadlinge imprégniert.

11
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Wir empfehlen je einen weiteren allseitigen Zwischen-
und Endanstrich vor oder sofort nach dem Einbau, mit
einer handelstblichen pigmentierten Holzschutzlasur
oder einem geeigneten Malerdecklack.

HINWEIS:

e Streichen Sie die Profilhdlzer nur im trockenen
Zustand bei max. 20% Holzfeuchte.

e \ermeiden Sie dunkle Lasuren oder Anstriche.

¢ Erneuern Sie den Endanstrich bei Bedarf entspre-
chend der 6rtlichen atmosphérischen Belastung.

6 Reinigung und Pflege

6.1 Torflachen aus Stahl

» Reinigen Sie die Torflachen mit klarem Wasser und
weichem Schwamm oder mit handelsiblichen Lack-
reinigern.

6.2 Kunststoffscheiben

ACHTUNG

Reinigungsmittel

Ungeeignete Reinigungsmittel kdnnen Spannungs-

risse ausldsen und die Scheiben beschadigen.

» Verwenden Sie keine scheuernden Reinigungs-
mittel, scharfe Werkzeuge oder alkoholhaltige Glas-
reiniger.

» Reinigen Sie die Kunststoffscheiben mit klarem
Wasser und einem weichen Tuch oder Schwamm.

12

» Verwenden Sie bei starkerer Verschmutzung einen
milden, acrylvertraglichen Kunststoffreiniger.
Beachten Sie auch die Anwendungshinweise des
Herstellers.

6.3 Typenschild
» Reinigen Sie das Typenschild.
Es sollte immer deutlich lesbar sein.

7 Hilfe bei Funktionsstérungen

Bei Schwergéangigkeit oder anderen Stérungen:

» Uberpriifen Sie alle Funktionsteile. Beachten Sie
hierflr das Kapitel 4, Priifung und Wartung.

» Bei Unklarheiten wenden Sie sich bitte an einen
Sachkundigen.

8 Demontage

Lassen Sie das Tor von einem Sachkundigen demon-
tieren und fachgerecht entsorgen.

Weitergabe sowie Vervielfaltigung dieses Dokuments, Verwertung und Mit-
teilung seines Inhalts sind verboten, soweit nicht ausdriicklich gestattet.
Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz. Alle Rechte fiir den
Fall der Patent-, Gebrauchsmuster- oder Geschmacksmustereintragung
vorbehalten. Anderungen vorbehalten.

1106 030 RE/09.2009



e (O) =B
Ao (O) ==
s (O) ==
s (O) ==
s (O) =B
s (O) =B
Aressssw (O) =8
Ao (O) =B
Aressssssssss (O) T8
s (O) ==
08 X8

010 S

D4 sSsSs—

iy

o S

10 5 =—0

13

10 D

| |
e
i
9




1106 030 RE/09.2009

136



N

R

&
4 @@%%Mcu

J/HQ@@@M@

&

\
/

&%

137

1106 030 RE/09.2009



411
Al

|

1.3

3
|

4_
1

138

1106 030 RE/09.2009



N =\ 11,/ ‘ = |
2&

bl

il
1




1106 030 RE/09.2009

140



N
N

s
172

rrrsry,

Nz

] AN

e

N

1.1b

141

1106 030 RE/09.2009



1106 030 RE/09.2009

142






2.1b

2.1

3

-

‘»I’

21

1106 030 RE/09.2009

144



D) % IS
«# 3

\m;\ o

145

1106 030 RE/09.2009



Oy "o

0 -
9%909 0

° VDQ»O

Oh

1106 030 RE/09.2009

146









149



£22 £ZDect
s

VA

=
=
7

/1 \
=2 gy \
NESEIESRE

1106 030 RE/09.2009

150



151



1106 030 RE/09.2009

152



153



1106 030 RE/09.2009

154



155

1106 030 RE/09.2009






8.2

157

1106 030 RE/09.2009



158



(o

/o

159

1106 030 RE/09.2009






	DEUTSCH
	ENGLISH
	FRANÇAIS
	NEDERLANDS
	ESPAÑOL
	ITALIANO
	PORTUGUÊS
	POLSKI
	MAGYAR
	ČESKY
	РУССКИЙ
	SLOVENSKO
	￼
	1	￼  Sicherheitshinweise
	1.1	Sachkundige Personen
	1.2	Verwendete Warnhinweise und Symbole
	1.3	Bestimmungsgemäße Verwendung
	1.4	Allgemeine Sicherheitshinweise

	2	Montage und Inbetriebnahme
	2.1	Sicherheitshinweise
	2.2	Montage
	2.2.1	Tore mit Mittelprofil/waagerechter Sicke
	2.2.2	Griffmontage
	2.2.3	Deckenmontage
	2.2.4	Torlauf- und Toranschlagkontrolle

	2.3	Inbetriebnahme
	2.3.1	Torzugfederspannung prüfen (Bild 8.3)


	3	Bedienung
	3.1	Sicherheitshinweise
	3.2	Tor mit dem Griff öffnen
	3.3	Schloss entriegeln und verriegeln

	4	Prüfung und Wartung
	4.1	Sicherheitshinweise
	4.2	Zustand des Tores prüfen
	4.3	Torzugfederspannung prüfen
	4.4	Torzugfedern erneuern
	4.5	Laufrollen und Laufschienen prüfen
	4.6	Schloss und Verriegelung prüfen
	4.6.1	Hebelverschlusslager einstellen (Bild 9.1)

	4.7	Zubehör

	5	Oberflächenschutz
	5.1	Tor mit Stahlfüllung
	5.2	Tor mit Holzfüllung

	6	Reinigung und Pflege
	6.1	Torflächen aus Stahl
	6.2	Kunststoffscheiben
	6.3	Typenschild

	7	Hilfe bei Funktionsstörungen
	8	Demontage
	1	￼  Safety Instructions
	1.1	Qualified persons
	1.2	Symbols and signal words used
	1.3	Intended use
	1.4	General safety instructions

	2	Fitting and Initial Start-Up
	2.1	Safety instructions
	2.2	Fitting
	2.2.1	Doors with centre profile/horizontal ribbing
	2.2.2	Fitting the handle
	2.2.3	Fitting to the ceiling
	2.2.4	Checking the door action and door stop

	2.3	Initial start-up
	2.3.1	Checking the door spring tension (Figure 8.3)


	3	Operation
	3.1	Safety instructions
	3.2	Opening the door with the handle
	3.3	Locking and unlocking the door

	4	Inspection and Maintenance
	4.1	Safety instructions
	4.2	Checking the condition of the door
	4.3	Checking the door spring tension
	4.4	Replacing the door tension springs
	4.5	Checking the track rollers and tracks
	4.6	Checking the lock and locking mechanism
	4.6.1	Adjusting the latching (Figure 9.1)

	4.7	Accessories

	5	Surface Protection
	5.1	Door with steel infill
	5.2	Door with timber infill

	6	Cleaning and Care
	6.1	Door surfaces made of steel
	6.2	Synthetic panes
	6.3	Data plate

	7	Assistance with Malfunctions
	8	Dismantling
	1	￼  Consignes de sécurité
	1.1	Spécialistes
	1.2	Consignes de sécurité et symboles utilisés
	1.3	Utilisation appropriée
	1.4	Consignes de sécurité générales

	2	Montage et mise en service
	2.1	Consignes de sécurité
	2.2	Montage
	2.2.1	Portes avec profil médian / rainures horizontales
	2.2.2	Montage de la poignée
	2.2.3	Montage au plafond
	2.2.4	Contrôle de trajet de porte et de la butée de porte

	2.3	Mise en service
	2.3.1	Vérification de la tension des ressorts de traction (illustration 8.3)


	3	Commande
	3.1	Consignes de sécurité
	3.2	Ouverture de la porte avec la poignée.
	3.3	Déverrouillage et verrouillage de la serrure

	4	Inspection et maintenance
	4.1	Consignes de sécurité
	4.2	Vérification de l’état de la porte
	4.3	Vérification de la tension des ressorts de traction
	4.4	Remplacement des ressorts de traction
	4.5	Vérification des galets et des rails de guidage
	4.6	Vérification de la serrure et du verrouillage
	4.6.1	Réglage du palier de fermeture à levier (illustration 9.1)

	4.7	Accessoires

	5	Protection des surfaces
	5.1	Porte avec remplissage en acier
	5.2	Porte avec remplissage en bois

	6	Nettoyage et entretien
	6.1	Surfaces de porte en acier
	6.2	Vitres synthétiques
	6.3	Plaque d’identification

	7	Aide en cas de pannes de fonctionnement
	8	Démontage
	1	￼  Veiligheidsrichtlijnen
	1.1	Deskundige personen
	1.2	Gebruikte waarschuwingen en symbolen
	1.3	Gebruik voor de beoogde bestemming
	1.4	Algemene veiligheidsrichtlijnen

	2	Montage en inbedrijfstelling
	2.1	Veiligheidsrichtlijnen
	2.2	Montage
	2.2.1	Deuren met middenprofiel/horizontale profilering
	2.2.2	Montage van de handgreep
	2.2.3	Montage aan het plafond
	2.2.4	Controle van deurloop en deuraanslag

	2.3	Inbedrijfstelling
	2.3.1	Trekverenspanning controleren (illustratie 8.3)


	3	Bediening
	3.1	Veiligheidsrichtlijnen
	3.2	Open de deur met de handgreep.
	3.3	Slot ontgrendelen en vergrendelen

	4	Controle en onderhoud
	4.1	Veiligheidsrichtlijnen
	4.2	Toestand van de deur controleren
	4.3	Trekverenspanning controleren
	4.4	Trekveren van de deur vervangen
	4.5	Looprollen en looprails controleren
	4.6	Slot en vergrendeling controleren
	4.6.1	Snappersluiting afstellen (illustratie 9.1)

	4.7	Toebehoren

	5	Bescherming van het oppervlak
	5.1	Deur met staalvulling
	5.2	Deur met houtvulling

	6	Reiniging en instandhouding
	6.1	Stalen deuroppervlakken
	6.2	Kunststof ruiten
	6.3	Typeplaatje

	7	Hulp bij functiestoringen
	8	Demontage
	1	￼  Indicaciones de seguridad
	1.1	Expertos
	1.2	Indicaciones de advertencia y símbolos utilizados
	1.3	Uso apropiado
	1.4	Indicaciones de seguridad generales

	2	Montaje y puesta en marcha
	2.1	Indicaciones de seguridad
	2.2	Montaje
	2.2.1	Puertas con perfil central/acanalado horizontal
	2.2.2	Montaje del tirador
	2.2.3	Montaje en el techo
	2.2.4	Control del recorrido y del tope de la puerta

	2.3	Puesta en marcha
	2.3.1	Comprobación de la tensión de los muelles de tracción de la puerta (ilustr. 8.3)


	3	Funcionamiento
	3.1	Indicaciones de seguridad
	3.2	Apertura de la puerta con el tirador
	3.3	Desbloqueo y bloqueo de la cerradura

	4	Comprobación y mantenimiento
	4.1	Indicaciones de seguridad
	4.2	Comprobación del estado de la puerta
	4.3	Comprobación de la tensión de los muelles de tracción de la puerta
	4.4	Sustitución de los muelles de tracción de la puerta
	4.5	Comprobación de las poleas-guía y de los carriles-guía
	4.6	Comprobación de la cerradura y del bloqueo
	4.6.1	Ajuste del alojamiento del cierre de pestillo (ilustr. 9.1)

	4.7	Complementos

	5	Protección de la superficie
	5.1	Puerta con revestimiento de acero
	5.2	Puerta con revestimiento de madera

	6	Limpieza y cuidado
	6.1	Superficies de acero de la puerta
	6.2	Acristalamientos de material sintético
	6.3	Placa de características

	7	Ayuda en caso de avería
	8	Desmontaje
	1	￼  Indicazioni di sicurezza
	1.1	Specialisti
	1.2	Avvertenze e simboli utilizzati
	1.3	Uso a norma
	1.4	Indicazioni generali di sicurezza

	2	Montaggio e messa in funzione
	2.1	Indicazioni di sicurezza
	2.2	Montaggio
	2.2.1	Portone con profilo centrale/grecatura orizzontale
	2.2.2	Montaggio maniglia
	2.2.3	Montaggio a soffitto
	2.2.4	Verifica dello scorrimento e della battuta del portone

	2.3	Messa in funzione
	2.3.1	Verifica della tensione delle molle di trazione del portone (Fig. 8.3)


	3	Funzionamento
	3.1	Indicazioni di sicurezza
	3.2	Apertura del portone con la maniglia
	3.3	Sblocco e blocco serratura

	4	Controllo e manutenzione
	4.1	Indicazioni di sicurezza
	4.2	Verifica dello stato del portone
	4.3	Verifica della tensione delle molle di trazione del portone
	4.4	Sostituzione delle molle di trazione del portone
	4.5	Verifica delle ruote e delle guide di scorrimento
	4.6	Verifica della serratura e del bloccaggio
	4.6.1	Regolare lo scrocco inferiore (Fig. 9.1)

	4.7	Accessori

	5	Protezione della superficie
	5.1	Portone con riempimento in acciaio
	5.2	Portone con riempimento in legno

	6	Pulizia
	6.1	Superfici portone in acciaio
	6.2	Lastre in acrilico
	6.3	Targhetta di identificazione

	7	Aiuto in caso di anomalie nel funzionamento
	8	Smontaggio
	1	￼  Instruções de segurança
	1.1	Pessoas habilitadas
	1.2	Instruções de aviso e simbologia utilizadas
	1.3	Utilização, segundo as disposições
	1.4	Instruções gerais de segurança

	2	Montagem e colocação em funcionamento
	2.1	Instruções de segurança
	2.2	Montagem
	2.2.1	Portas com perfil central/canelado horizontal
	2.2.2	Montagem do puxador
	2.2.3	Montagem ao tecto
	2.2.4	Controlo da deslocação da porta e do batente da mesma

	2.3	Colocação em funcionamento
	2.3.1	Verificar a tensão das molas de tracção da porta (ilustração 8.3)


	3	Manuseamento
	3.1	Instruções de segurança
	3.2	Abrir a porta com o puxador
	3.3	Desbloquear e bloquear a fechadura

	4	Ensaio e manutenção
	4.1	Instruções de segurança
	4.2	Verificar o estado da porta
	4.3	Verificar a tensão das molas de tracção da porta
	4.4	Substituir as molas de tracção da porta
	4.5	Verificar as polias e as barras de guia
	4.6	Verificar a fechadura e o bloqueio
	4.6.1	Ajuste o apoio de fecho de alavanca (ilustração 9.1)

	4.7	Acessórios

	5	Protecção da superfície
	5.1	Porta com interior em aço
	5.2	Porta com interior em madeira

	6	Limpeza e conservação
	6.1	Superfícies de porta em aço
	6.2	Vidros em material sintético
	6.3	Logotipo

	7	Ajuda aquando de anomalias no funcionamento
	8	Desmontagem
	1	￼  Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	1.1	Wykwalifikowany personel
	1.2	Stosowane ostrzeżenia i symbole
	1.3	Stosowanie zgodne z przeznaczeniem
	1.4	Ogólne zasady bezpieczeństwa

	2	Montaż i uruchomienie
	2.1	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	2.2	Montaż
	2.2.1	Bramy z profilem środkowym/przetłoczeniami poziomymi
	2.2.2	Montaż uchwytu
	2.2.3	Montaż do stropu
	2.2.4	Kontrola biegu i mocowania bramy

	2.3	Uruchomienie
	2.3.1	Kontrola napięcia sprężyn naciągowych bramy (rysunek 8.3)


	3	Obsługa
	3.1	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	3.2	Otwieranie bramy przy pomocy uchwytu
	3.3	Ryglowanie i odryglowanie zamka

	4	Kontrola i konserwacja
	4.1	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	4.2	Kontrola stanu bramy
	4.3	Kontrola napięcia sprężyn naciągowych bramy
	4.4	Wymiana sprężyn naciągowych bramy
	4.5	Kontrola rolek bieżnych i prowadnic
	4.6	Kontrola zamka i ryglowania
	4.6.1	Regulacja podpory zamknięcia dźwigniowego (rysunek 9.1)

	4.7	Akcesoria 

	5	Zabezpieczenie powierzchni zewnętrznej
	5.1	Brama z wypełnieniem stalowym
	5.2	Bramy z wypełnieniem drewnianym

	6	Czyszczenie i konserwacja
	6.1	Stalowa powierzchnia bramy
	6.2	Szyby z tworzywa sztucznego
	6.3	Tabliczka znamionowa

	7	Pomoc w razie zakłóceń działania
	8	Demontaż
	1	￼  Biztonsági utasítások
	1.1	Szakember
	1.2	Használt figyelmeztető jelzések és szimbólumok
	1.3	Előírás szerinti alkalmazás
	1.4	Általános biztonsági utasítások

	2	Szerelés és üzembe helyezés
	2.1	Biztonsági utasítások
	2.2	Szerelés
	2.2.1	Középprofilos / vízszintesen bordázott kapuk
	2.2.2	A fogantyú szerelése
	2.2.3	Födémre szerelés
	2.2.4	A kapufutás és a kapu felütközésének ellenőrzése

	2.3	Üzembe helyezés
	2.3.1	A kapu húzórugói feszességének vizsgálata (8.3. ábra)


	3	Működtetés
	3.1	Biztonsági utasítások
	3.2	A kapu nyitása a fogantyúval
	3.3	A zár kireteszelése és reteszelése

	4	Ellenőrzés és karbantartás
	4.1	Biztonsági utasítások
	4.2	A kapu állapotának vizsgálata
	4.3	A kapu húzórugói feszességének vizsgálata
	4.4	A kapu húzórugóinak cseréje
	4.5	A futógörgők és futósínek ellenőrzése
	4.6	A zártest és a reteszelés ellenőrzése
	4.6.1	Az emelőzár-csapágy beállítása (9.1 ábra)

	4.7	Kiegészítők

	5	Felületkezelés
	5.1	Acélburkolatos kapu
	5.2	Faburkolatú kapuk

	6	Tisztítás és ápolás
	6.1	Acélburkolatú kapuk
	6.2	Műanyag tárcsák
	6.3	Típustábla

	7	Segítség működési zavaroknál
	8	Kiszerelés
	1	￼  Bezpečnostní pokyny
	1.1	Odborníci
	1.2	Použité výstražné pokyny a symboly
	1.3	Řádné používání
	1.4	Všeobecné bezpečnostní pokyny

	2	Montáž a uvedení do provozu
	2.1	Bezpečnostní pokyny
	2.2	Montáž
	2.2.1	Vrata se středním profilem/vodorovnou drážkou
	2.2.2	Montáž madla
	2.2.3	Montáž do stropu
	2.2.4	Kontrola chodu vrat a dorazu vrat

	2.3	Uvedení do provozu
	2.3.1	Kontrola napětí tažných pružin vrat (obr. 8.3)


	3	Obsluha
	3.1	Bezpečnostní pokyny
	3.2	Otevření vrat pomocí madla
	3.3	Odmykání a zamykání zámku

	4	Kontrola a údržba
	4.1	Bezpečnostní pokyny
	4.2	Kontrola stavu vrat
	4.3	Kontrola napětí tažných pružin vrat
	4.4	Výměna tažných pružin vrat
	4.5	Kontrola vodicích kladek a vodicích kolejnic
	4.6	Kontrola zámku a uzamknutí
	4.6.1	Nastavte ložisko pákového uzávěru (obr. 9.1)

	4.7	Příslušenství

	5	Povrchová ochrana
	5.1	Vrata s ocelovou výplní
	5.2	Vrata s dřevěnou výplní

	6	Čištění a údržba
	6.1	Ocelové plochy vrat
	6.2	Umělohmotné tabule
	6.3	Typový štítek

	7	Pomoc při funkčních poruchách
	8	Demontáž
	1	￼  Указания по безопасности
	1.1	Квалифицированные специалисты
	1.2	Используемые символы и способы предупреждения об опасности
	1.3	Использование по назначению
	1.4	Общие указания по безопасности

	2	Монтаж и ввод в эксплуатацию
	2.1	Указания по безопасности
	2.2	Монтаж
	2.2.1	Ворота с центральным профилем/с горизонтальным гофром
	2.2.2	Монтаж ручки
	2.2.3	Потолочный монтаж
	2.2.4	Проверка хода ворот и упора ворот

	2.3	Ввод в эксплуатацию
	2.3.1	Контроль натяжения пружин ворот (рис. 8.3)


	3	Эксплуатация
	3.1	Указания по безопасности
	3.2	Открытие ворот с помощью ручки
	3.3	Отпирание и запирание замка

	4	Испытание и обслуживание
	4.1	Указания по безопасности
	4.2	Контроль состояния ворот
	4.3	Контроль натяжения пружин ворот
	4.4	Замена пружин растяжения ворот
	4.5	Проверка направляющих роликов и направляющих шин
	4.6	Проверка состояния замка и запирающего устройства
	4.6.1	Регулировка опоры рычажного затвора (рис. 9.1)

	4.7	Принадлежности

	5	Защита поверхности
	5.1	Ворота со стальной филенкой
	5.2	Ворота с деревянной филенкой

	6	Очистка и уход
	6.1	Поверхность ворот из стали
	6.2	Остекление из пластмассы
	6.3	Заводская табличка

	7	Помощь при обнаружении неисправностей
	8	Демонтаж
	1	￼  Varnostna navodila
	1.1	Strokovno usposobljene osebe
	1.2	Uporabljena opozorila in simboli
	1.3	Namensko pravilna uporaba
	1.4	Splošna varnostna navodila

	2	Montaža in zagon
	2.1	Varnostna navodila
	2.2	Montaža
	2.2.1	Vrata s srednjim profilom/vodoravnim motivom
	2.2.2	Montaža ročaja
	2.2.3	Montaža na strop
	2.2.4	Kontrola pomika in pritrditve vrat

	2.3	Zagon
	2.3.1	Preverite napetost nateznih vzmeti vrat (slika 8.3)


	3	Upravljanje
	3.1	Varnostna navodila
	3.2	Odpiranje vrat z ročajem
	3.3	Odpahnitev in zapahnitev ključavnice

	4	Preizkušanje in servisiranje
	4.1	Varnostna navodila
	4.2	Preverite stanje vrat
	4.3	Preverite napetost nateznih vzmeti vrat
	4.4	Zamenjajte natezne vzmeti
	4.5	Preverite tekalna kolesa in tekalna vodila
	4.6	Preverite ključavnico in zapah
	4.6.1	Nastavite ležaj zaskočnega zapaha (slika 9.1)

	4.7	Oprema

	5	Površinska zaščita
	5.1	Vrata z jeklenim polnilom
	5.2	Vrata z lesenim polnilom

	6	Čiščenje in vzdrževanje
	6.1	Jeklene površine vrat
	6.2	Plastične šipe
	6.3	Tipska tablica

	7	Pomoč v primeru motenj delovanja
	8	Demontaža



